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 Fachingenieur für Wasserwirtschaft 
Ingenieurkammer Hessen

 Qualifizierter Vergabeberatender
Ingenieurakademie West

 geschult in Vergaberecht

 Weiterbildung Sachverständiger
IngKH

 Mitglied AK Vergabe BingK

Dipl.-Ing. (FH) Armin Uhrig

 Fortbildung Honorarsachverständiger
Ing. Kammer Hessen

 Lehrbeauftragter 
Technische Hochschule Mittelhessen

 Vorsitzender der FG Honorar und
Marketing IngKH

 Mitglied Fachkommission
Wasserwirtschaft AHO

39 Jahre Berufserfahrung

1.3   Vorstellung Projektleiter | Armin Uhrig

Weitere Details finden Sie im beigefügten Lebenslauf.

Bauingenieur
Planung und Bauleitung

„Fachingenieur für Wasserwirtschaft“
„Qualifizierter Vergabeberater“

Geschäftsführer der igmbh

Aufgabengebiete: Projektleitung | Projektsteuerung | Bauüberwachung 
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THEORIE 
STARKREGEN

GLIEDERUNG

AUFBAU DER 
PRÄSENTATION 1 2 3

GEPLANTES
ENTWÄSSERUNGSKONZEPT

ZUSAMMENFASSUNG
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THEORIE STARKREGEN1.
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STARKREGENINDEX

Quelle: LAWA Starkregenportal: www. https://starkregenportal.de/
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STARKREGENINDEX

Quelle Stadtentwässerung Düsseldorf:
www.duesseldorf.de/kanal/grundstuecksinfo/starkregen-ueberflutungsschutz/starkregen-wissen
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AFaG

öffentl. Kanal

Grundstücksgrenze

QDr

Gebäude

Stützwand

ADach
AFaG

Abflusswirksame 
Grünfläche!

AFa
G

AFa
G

AFa
G

VRück,
1

VRück,2

Zufluss zu VRRR / Bemessung Grundleitung nach 
Tabelle 9

VRRR

TOP 4
Überflutungsnachweis -„Stresstest“ nach DIN 1986-100
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EG

UG

OG

DG

RST
H

öffentl. Kanal

VRück,2 VRück,1

Zustand Starkregen:
Grundleitungen sind vollausgelastet - überschüssiges NW (VRück) sammelt sich an der 
Oberfläche!

VRück = Zufluss (Starkregen) – Abfluss (Bemessung 
Grundleitung) 

Bemessung Dachentwässerung mit 
r(5,5) bis zum Entspannungspunkt

VRRR

TOP 4

Überflutungsnachweis -„Stresstest“ nach DIN 1986-100

STRESSRechnerischer Nachweis zur Überflutungsvorsorge

Zufluss zu VRRR / Bemessung Grundleitung mit r(D,T) gemäß Tabelle 9
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GEPLANTES 
ENTWÄSSERUNGS-
KONZEPT

2.
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Fläche Usa 6,5 km2

Urbane Fläche 151,4 ha -> 1,51 km2 - > 23 %

Wenzenholz BA1 7 ha -> 0,07 km2 -> 1 %

HQ 100 52 cbm/s

Abluß aus B06 – Stabelsteiner Weg – ca. 20 jährig 2,884 cbm/s -> ca. 5,6 %

BILANZ DER WASSERDATEN USA
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BERECHNUNG JETZIGER ABFLUSS

Qr = 70.000 m² x 20,6 mm x 0,3 (DIN 1986-100; Tabelle 9; Ziffer 3 – steiles Gelände) = 432 cbm
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ENTWÄSSERUNGSKONZEPT

Errichtung qualifiziertes Mischsystem
Dächer in Vorfluter mit Drosslung auf 
3 l/s*ha
Straßen und Hofflächen inkl. Schmutzwasser 
an Sammler Abwasserverband
Qab Sammler 15 l/s
Verf Staukanal 80 cbm
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ENTWÄSSERUNGSKONZEPT RÜCKHALTUNG DÄCHER
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ÜBERFLUTUNGSNACHWEIS
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ZUSAMMENFASSUNG3.
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FAZIT

IST Abfluss aus jetziger Struktur 30 jährig 432 cbm

Staukanal 80 cbm

Rückhaltung Dächer 250 cbm

Überflutungsnachweis 830 cbm

Summe 1.160 cbm

Also 726 cbm mehr Rückhaltung Regenwasser

Somit ist festzustellen, dass sich durch die Erschließung das
Abflussverhalten der nunmehr versiegelten Fläche nicht negativ
auf den Vorfluter und auf die unterliegende Bebauung in Bezug
auf das 30-jährige Ereignis auswirkt.
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